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Redaktionsschluss

Der nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit 
vom 06.06.2026 bis 05.07.2026.
Redaktionsschluss:
Dienstag, 19.05.2026 um 10:00 Uhr

Gestaltung und Druck

Die Pfarrbriefagentur ist eine Marke 
der Stefanie Zimmer UG,  
Inh. Stefanie Zimmer,  
Weiherweg 3, 
66636 Tholey - Hasborn,  
www.pfarrbriefagentur.de

Krankenkommunion

Oft lassen Krankheit oder das zuneh-
mende Alter es nicht mehr zu, am 
Gemeindegottesdienst teilzunehmen. 
Wann immer Sie nicht mehr in die  
Kirche kommen können, kommt die 
Kirche gerne zu Ihnen. Fragen hierzu 
beantwortet Ihnen gerne das Pfarrbüro.

Impressum Pfarrbrief 
der Pfarreiengemeinschaft 
Altenmünster - Violau
Erscheinung: ca. 11 mal im Jahr
Herausgeber: 
Pfarreiengemeinschaft  
Altenmünster - Violau, 
St.-Michael-Straße 1,  
86450 Altenmünster
ViSdP: Pfarrer Thomas Pfefferer 
Kontakt: 
Tel. 08295/909030  
Fax 08295/9090319
Mail: pfarreiengemeinschaft@ 
altenmuenster-violau.de

Pfarrbrief – Redaktionsteam

Sie möchten an unserem Pfarrbrief 
mitarbeiten? Unsere Mailadresse für 
Fotos, Artikel, Mitteilungen oder auch 
Anregungen lautet:
pfarrbrief@altenmuenster-violau.de

Hinweis auf Widerspruchsmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im Pfarrbrief veröffentlicht werden, 
können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. Teilen Sie uns Ihren Widerspruch bitte an folgende Adresse 
schriftlich mit: Pfarr- und Wallfahrtsbüro Violau, St.-Michael-Straße 1, 86450 Altenmünster
Ihr Widerspruch wird vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung unterbleibt.

Kontakte

Büro der Pfarreiengemeinschaft Altenmünster-Violau
St.-Michael-Straße 1, 86450 Altenmünster
Tel. 08295/909030 / Fax 08295/9090319 
www.wallfahrtskirche-violau.de 
E-Mail: pfarreiengemeinschaft@altenmuenster-violau.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag bis Freitag von 9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstags zusätzlich von 16:00 – 18:00 Uhr (nicht in den Ferien)
Das Pfarrbüro ist vom 26.05.2026 bis 05.06.2026 
nicht geöffnet. 

Bei Beerdigungen in Altenmünster  
ist das WC im Pfarrheim geöffnet.

Telefonische Erreichbarkeit
Pfarrer Thomas Pfefferer
08295/9090331, thomas.pfefferer@bistum-augsburg.de
Montag ist Ruhetag, nur seelsorgliche Notfälle

Pastoralassistentin Sophia Litzel
08295/9090316, sophia.litzel@bistum-augsburg.de
Verwaltungsleiter Stefan Hegele
08295/9090313, stefan.hegele@bistum-augsburg.de

Begleitung durch Hospizhelfer
Hospizgruppe St. Raphael	 08291/8593763

Buch- und Wallfahrtsladen Violau, 
St.-Michael-Straße 1, 86450 Altenmünster
Öffnungszeiten: 
Sonntag    �von 11:00 Uhr – 12:00 Uhr 

und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
am Fatima-Tag 10:00 Uhr – 11:00 Uhr 

Pfarrbücherei „Bücherwurm“ Öffnungszeiten: siehe eigene Anzeige

Wallfahrtscafé im Haus Nazareth
St.-Michael-Straße 1, 86450 Altenmünster, Öffnungszeiten: s. eigene 
Anzeige, haus.nazareth@bistum-augsburg.de; Tel. 08295/909030

Gebetsanliegen des Papstes im Mai 2026
Beten wir, dass die Arbeit hilft, dass jede Person sich verwirklicht, 
die Familien einen würdigen Unterhalt finden und die Gesell-
schaft menschlicher werden kann.
Weitere Anliegen des Papstes unter www.clicktopray.org

Gebetsanliegen unserer Pfarreiengemeinschaft
Beten wir für die jungen Menschen unter uns, die nach Orien-
tierung suchen: Dass sie durch den Glauben erfahren, dass ihr 
Leben wertvoll und einzigartig ist, und dass sie spüren, dass Gott 
sie durch ihr Leben trägt und begleitet.
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Gedanken zur Zeit

Hoffen – typisch christlich!

Liebe Mitchristen,

in unsicheren Zeiten sehnen wir uns 
nach Halt und Zuversicht. Wir brau-
chen „Alltagszuversicht“. Ohne sie 
fällt es schwer, an die Zukunft zu 
glauben, motiviert zu bleiben, An-
strengungen zu meistern und die 
eigenen Aufgaben zu erfüllen.

Jesus hat unser Leben geteilt, er kennt 
unser menschliches Empfinden. Und 
so weiß er, was auf seine Jüngerin- 
nen und Jünger zukommt, wenn er 
nach seiner Himmelfahrt nicht mehr 
unter ihnen ist. Wie können sie ihre 
Zuversicht behalten, dass es weiter- 
geht? Wie können sie weitertragen, 
was Jesus gelehrt und vorgelebt  
hat? Wie können sie zusammenblei- 
ben, sich nicht zerstreuen? Das 
Evangelium vom Sonntag vor Christi 
Himmelfahrt ist den sogenann-
ten Abschiedsreden im Johannes- 
evangelium entnommen. Jesus gibt  
seinen Jüngerinnen und Jüngern 
eben dazu passende Hinweise.

In dem, was er ihnen mit auf den 
Weg gibt, geht es allerdings um 
mehr als bloße Zuversicht oder 
Selbstmotivation, um mehr als ober- 
flächlichen Optimismus oder eine 
vage Erwartung, dass es schon  
irgendwie weitergehen wird. Wovon 
Jesus spricht, berührt die Tiefe 
christlicher Hoffnung.

Täglich hoffen wir. Wir hoffen, dass 
eine Operation gelingt oder eine 
Reise gut verläuft. Wir hoffen für  
unsere Kinder und Enkelkinder. 
Hoffnung rührt an die Wurzeln  
unserer menschlichen Existenz. 
Denn im Letzten richtet sich unsere 
Hoffnung auf eine Zukunft, die wir 
menschlich allein nicht garantieren 
können. Das Besondere christlicher 
Hoffnung ist, dass diese in unserer 

Gottesbeziehung gründet und sie 
reicht damit weit über alles hinaus, 
was wir Menschen uns selbst ver-
sprechen könnten. Jesus wird fort-
gehen, heimkehren zum Vater. Aber 
die Beziehung zu Jesus Christus wird 
eine lebendige Beziehung bleiben, 
die mehr sein wird als Erinnerung. 
Der Grund christlicher Hoffnung ist 
in Gott selbst verankert, der in sich 
selbst schon Beziehung ist.

Da ist zunächst einmal der Geist, 
den Jesus allen verheißt, die ihm 
nachfolgen wollen. Gleichsam väter- 
lich mutet es an, wenn Jesus davon 
spricht, er werde die Jünger nicht als 
Waisen zurücklassen. Im Geist, den 
wir in Taufe und Firmung empfan-
gen haben, bleibt Gott uns leben- 
dig nah. Im Geist haben auch wir 
Zugang zu Gott und lebendigen 
Anteil an Jesu Verheißungen. Sein 
Geist ist mehr als ein göttlicher Für-
sprecher. Er ist lebendige Gegen-
wart dessen, was Jesus uns vorge-
lebt und verkündet hat.

Dabei geht es nicht um eine Hoff-
nung, die sich auf eine ferne Zu-
kunft richtet. Jesus selbst wird sich 
im Hier und Jetzt als Lebender er-
weisen. Die Jünger werden nach 
Ostern eine ganz neue Erfahrung 
machen, sie werden in der lebendi-
gen Begegnung mit dem Auferstan-
denen erfahren, dass Jesus lebt. 
Bis heute erweist sich Jesus als der  
Lebendige, in der Begegnung mit 
ihm in seinem Wort und in den Sakra-
menten – bis er Wiederkommen 
wird, wenn Himmel und Erde ein-
mal vollendet werden.

Christliche Hoffnung gründet in 
der Gewissheit, geliebt zu sein. 
Denn Jesus nimmt uns in diese tiefe  
Lebensgemeinschaft mit seinem  
Vater hinein. So wie Jesus im Vater 

ist, wird er auch in uns sein und 
so werden auch wir in die Liebes-
gemeinschaft zwischen Vater und 
Sohn hineingenommen.

Was Jesus seinen Jüngern mit 
auf den Weg gibt, fällt nicht vom 
Himmel. Es gründet in der uralten 
Glaubenstradition Israels, im Bund 
Gottes mit seinem Volk. Schon das 
Alte Testament stellt einen Zusam-
menhang her zwischen der Treue 
zu Gottes Geboten, der Annahme 
seines Bundes und dem Bleiben in 
seiner Liebe. In Jesus setzt sich die 
große Glaubenstradition Israels fort 
und in ihm werden sich die uralten 
Verheißungen Israels einmal vollen-
den, wenn er wiederkommt.

Unsere Hoffnung hat ein Funda-
ment und eine Gewissheit, die weit 
mehr ist als ein zuversichtlicher Blick 
in die Zukunft. Menschliche Zuver-
sicht kann scheitern. Gottes Bezie-
hungsangebot, seine Liebe, trägt 
jenseits aller menschlichen Schwä-
che und irdischer Begrenzungen.

Mit den besten Segenswünschen, 
Ihr Pfarrer Thomas Philipp Pfefferer

Mitteilungen
Frauengruppe St. Elisabeth Violau
Mittwoch, 20. Mai 2026 um 19 Uhr:  

Maiandacht in Unterschöneberg, anschl. Einkehr in der Pizzeria in Zusmarshausen im Sportheim



4

Aus der Pfarreiengemeinschaft
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

50 Jahre St. Nikolaus Zusamzell – Sängerinnen und Sänger gesucht
Der Festgottesdienst am 5. Juli 2026 zum 50-jährigen 
Weihejubiläum der Kirche St. Nikolaus Zusamzell wird 
vom Gesangverein Altenmünster mitgestaltet. 

Hierzu werden zur Verstärkung des Chores Sängerin-
nen und Sänger gesucht, die Freude am Singen haben. 

Es sind für diesen Projektchor vier Proben, jeweils am 
Freitagabend ab 12. Juni um 20 Uhr vorgesehen. Die 

Proben finden im Pfarrheim St. Vitus in Altenmünster 
statt. 

Bitte melden Sie sich beim Gesangverein Altenmüns-
ter, 1. Vorsitzender Georg Hienle, 0172-8258161, oder 
bei jedem anderen Mitglied des Gesangvereins.

Text: Georg Hienle 

25. Feuerwehr- 
wallfahrt

73. Trachten- 
wallfahrt
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

Sternwallfahrt an Christi Himmelfahrt
„Eingeladen zum Fest des Glaubens“ sind alle 
Gläubigen der Pfarreiengemeinschaft am Don-
nerstag, den 14. Mai zum Hochfest Christi Him-
melfahrt. Aus allen Pfarreien kommen wir wieder 
im Atrium des Schulhofs in Altenmünster zum 
Gottesdienst um 10:30 Uhr zusammen. Musika-
lisch wird dieser von der Blaskapelle Altenmüns-
ter umrahmt. Im Anschluss an das Glaubensfest 
lädt der Musikverein Altenmünster zur leiblichen 
Stärkung ein.

Gestartet wird zur Sternwallfahrt in

Neumünster	 09:00 Uhr beim Kirchle
Unterschöneberg	 09:00 Uhr beim Kirchle
Hegnenbach	 09:00 Uhr bei der Kirche
Baiershofen	 09:15 Uhr bei der Kirche
Violau	� 09:15 Uhr an der  

Busschleife
Zusamzell	 09:30 Uhr bei der Kirche
Hennhofen	 10:00 Uhr bei der Kapelle
Eppishofen	 10:00 Uhr bei der Kapelle

Text: Redaktion, Foto: Josef Thiergärtner
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

Herzliche Einladung  
zum Patrozinium
„St. Antonius“  

Hennhofen
am Sonntag,  
7. Juni 2026

10.00 Uhr  
Festgottesdienst  
vor der Kapelle 

(Bei Regen im Gemeinschaftshaus) 

Musikalische Gestaltung:  
Musikverein Altenmünster

Anschließend bietet die  
Jagdgenossenschaft Henn-

hofen im Gemeinschaftshaus 
ein geselliges Beisammensein 
mit Mittagessen und Kaffee 

und Kuchen an!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Pfarrgemeinderat und 
Kirchenverwaltung Altenmünster  

und die Jagdgenossenschaft  
Hennhofen
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

Herzliche Einladung 
zum Patrozinium

„Johannes der Täufer“ 
Eppishofen

am Samstag, 
20. Juni 2026

18.00 Uhr Festgottesdienst an der Kapelle 
Musikalische Gestaltung: Musikverein Altenmünster

Anschließend lädt die Freiwillige Feuerwehr Eppishofen 
zum Dämmerschoppen ein!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 Ihr Pfarrgemeinderat, Ihre Kirchenverwaltung Altenmünster und die FFW Eppishofen

Herzliche Einladung 
zum Patrozinium 

„St. Vitus“ Altenmünster
am Sonntag,  
14. Juni 2026

17 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche 
Musikalische Gestaltung: Musikverein Altenmünster

Anschließend lädt der Pfarrgemeinderat zu einem  
abendlichen musikalischen Dämmerschoppen  

mit einem kleinen Imbiss an der Pfarrkirche „St. Vitus“ ein! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Pfarrgemeinderat und Ihre Kirchenverwaltung Altenmünster
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

Fronleichnam 2026 – von  
Eppishofen nach Altenmünster
Als Pfarreiengemeinschaft begehen 
wir das diesjährige Fronleichnam-
fest am Donnerstag, den 4. Juni. 
Wir beginnen um 9:00 Uhr mit dem 
Gottesdienst bei der Kapelle in  
Eppishofen. Im Anschluss daran  
findet die Prozession in Richtung  
Altenmünster statt. Der Abschluss 
ist dort beim vierten Altar. Bei 
schlechtem Wetter findet alles in 
der Pfarrkirche St. Vitus in Alten-
münster statt.

Eingeladen sind alle Pfarrange- 
hörigen, besonders die Kommu-
nionkinder, alle Ministrantinnen und 
Ministranten sowie die örtlichen Ver-
eine aus allen Ortsteilen mit ihren 
Fahnenabordnungen!

Ein schöner Brauch ist es, die Häuser 
und Wege entlang des Prozessi-
onsweges in besonderer Weise zu 
schmücken und auch Fahnen auf-
zuhängen. Die Kinder lade ich ein, 
während der Prozession Blumen zu 
streuen.

Schon jetzt bedanke ich mich bei 
jenen, die für die Altäre verantwort-
lich sind. Sie, und alle, die am Ge- 
lingen der Prozession beitragen, 
lade ich hinterher als Zeichen der 
Wertschätzung und des Dankes zu 
einer kleinen Brotzeit ein!

Ihr Pfarrer Thomas Pfefferer
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

In die Ewigkeit wurden abberufen
Friedrich Scherer,  
St. Vitus Altenmünster
Barbara Maria Hämmerle,  
St. Vitus Altenmünster
Anton Ludwig Jakob,  
St. Leonhard Baiershofen
Ulrike Liepert,  
St. Georg Hegnenbach

Sakramente

Das Sakrament der Taufe empfing

Felix Alois Eckert, St. Michael Violau

Jedes neugeborene  
Kind bringt die Botschaft,  
dass Gott sein Vertrauen 
in den Menschen noch nicht verloren hat.
� (Tagore) 
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Gottesdienstordnung

Zeichenerklärung: �(TP) Pfarrer Thomas Pfefferer, (G) Gast, (T) Team, (SL) Sophia Litzel

Samstag, 	 02.05.	 Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer
Violau (G) 	 10:00 	 Wallfahrtsgottesdienst der Pfarrei Bonstetten

Altenmünster (TP) 	 18:00 	 Sonntagsmesse
für Hedwig und Erich Herdin u. verstorbene Angehörige /  
Johann Füchsle (FFW Eppishofen) / Alfons Gruber (FFW Eppishofen) /  
Hermine Rößle (Jahresmesse) / Armin u. Erika Wiedemann u.  
verstorbene Eltern / Gabriele Dippel u. Martin Wiedemann / Emma Walter / 
Eugen Eberle / Kurt Liedl u. Eltern Josefa u. Michael Langenmaier u. Angehörige /  
Konrad Rappler u. Josef u. Anna Lauter / Helmut u. Erna Lader /  
Xaver u. Maria Keis / Fritz Scherer u. Agathe u. Ernst Schröffel u. Helga Filbrich

		  anschließend Marienstatio

Sonntag, 	 03.05.	 5. SONNTAG DER OSTERZEIT

Heizungsopfer 
Zusamzell (TP) 	 8:30 	 Heilige Messe

für Johann u. Luise Kanefzky u. verstorbene Angehörige /  
Maria u. Konrad Hölzle / Ottilie Helmschrott u. Horst Thrul / Josef Mengele / 
die Verstorbenen des Obst- u. Gartenbauverein Zusamzell / Pia u. Karl Kraus / 
Marianne Herda / Hedwig Engelmann u. Martha Gerth / Josef u. Maria  
Viehmann u. Xaver u. Anna Dörle / Karl Eser u. verstorbene Angehörige /  
Xaver u. Maria Kanefzky u. Helmut u. Elisabeth Thrul /  
Franziska u. Raimund Dietrich / Gerhard Dietrich mit Eltern u. Großeltern 

Violau	 9:30 	 Aufstellung und Kirchenzug

Violau (TP)	 10:00 	� 111. Männer- u. Soldatenwallfahrt,  
Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Hl. Messe
für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft /  
Verstorbene Eltern Josefa u. Otto Hofmeier / Hubert Böck /  
Hildegard Steppe u. Sohn Bernhard / Maria Schedler /  
Hildegard, Friedrich u. Dietmar Thomas / Fritz Wicha u. Tochter Judith /  
Wolfgang u. Petra / Olga u. Gabriel Wackerl u. Angehörige /  
Perpetua u. Andreas Kaltenegger u. Angehörige /  
Anna u. Ernst König u. Angehörige / Bärbel Oskorsson u. Achim Korths

		  musikalische Gestaltung: Blaskapelle Violau

Violau (TP)	 14:00 	 Feierliche Maiandacht – Opfer für den Maialtar
		  musikalische Gestaltung: Bocksberger Dreigesang 

Hegnenbach (T)	 18:00 	 Maiandacht

Zusamzell (T)	 18:00 	 Maiandacht (Veteranen- und Soldatenverein)

Dienstag, 	 05.05.	 Hl. Godehard, Bischof von Hildesheim
Violau (T) 	 16:00 	 Kommunionvorbereitung Gruppe 1

Mittwoch, 	 06.05.	 Mittwoch der 5. Osterwoche
Violau  	 8:30 	 Beichtgelegenheit

Violau (TP) 	 9:00 	 Pilgermesse am Gnadenaltar
für Konrad Wiedemann / Hedwig Drexel / Inge Sanftel / Hl. Mutter Gottes  
zum Dank / Hl. Antonius / für die Armen Seelen / verstorbene Arbeitskollegen
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Gottesdienstordnung

Donnerstag, 	 07.05.	 Donnerstag der 5. Osterwoche
Violau (T) 	 16:00 	 Kommunionvorbereitung Gruppe 2

Altenmünster (TP) 	 18:00 	 Heilige Messe

Freitag, 	 08.05.	 Freitag der 5. Osterwoche
  	 19:50 	 Aufstellung und Kirchenzug

Violau (TP) 	 20:00 	 25. Wallfahrt der Feuerwehrleute, Wallfahrtsgottesdienst
		  musikalische Gestaltung: Blaskapelle Violau
		  anschließend Bewirtung im Pfarr- und Wallfahrtsheim 

Samstag, 	 09.05.	 Sel. Maria Theresia von Jesu Gerhardinger, Jungfrau
  	  	 Diözesaner Ministrantentag in Kaufbeuren

Violau (G) 	 10:00 	 Wallfahrtsgottesdienst der Pfarrei St. Vitus Streitheim

Baiershofen (TP) 	 18:00 	 Sonntagsmesse
für Josef u. Frieda Klaus, Elfriede Steichele u. Rosa Hohl /  
Karolina u. Ferdinand Sehorsch u. verstorbene Angehörige /  
Anton Glaß jun. / Anja Maria Rolle / Manuela Mayer / Herta Doley /  
Adelheid u. Alois Temeschinko / Andreas Doley

Sonntag, 	 10.05.	 6. SONNTAG DER OSTERZEIT

Kollekte für den Katholikentag
Hegnenbach (TP) 	 8:30 	 Heilige Messe

für Friedrich Berger / Patricius u. Rosa Häußler / Berchtenbreiter Magnus jun. / 
Berchtenbreiter Helena u. Magnus / Ulrike Liepert (Monatsmesse) / 
Angehörige der Familien Lenzer, Wölfle u. Spitzer 

Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz

Violau (TP) 	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Hl. Messe
für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft / Ottilie Weindel /  
Albert Niederhofer u. Karolina Stegmiller / Margarete Kuhn mit Angehörigen / 
Maria u. Michael Jenuwein / Martin u. Barbara Kempter / Margarete Müller / 
Maria Häusler u. Paula Kaiser / Gertraud Reiber u. Eugenia Moiseenko /  
Ilse u. Johann Micheler u. Angehörige / Anna Rathgeber u. Geschwister /  
Mathilde u. Karl Glenk / Kreszentia Weindel / Xaver u. Josefa Steck /  
zur Mutter Gottes im besonderen Anliegen / Familie Schuster aus Südtirol

		  anschließend Gebet der MMC 

Violau (TP)	 14:00 	 Feierliche Maiandacht – Opfer für den Maialtar

Baiershofen (T)	 17:00 	 Kindermaiandacht

Altenmünster (T)	 18:00 	 Maiandacht

Zusamzell (T)	 18:00 	 Maiandacht (PGR)

Dienstag, 	 12.05.	 Hl. Nereus und hl. Achilleus, hl. Pankratius, Märtyrer
Altenmünster (TP) 	 16:30 	 Heilige Messe im Haus Zusamaue

Mittwoch, 	 13.05.	 Monatswallfahrt zu Ehren Unserer Lieben Frau von Fatima
Violau  	 8:00 	 Stille Anbetung und Beichtgelegenheit

Violau  	 8:30 	 Fatima-Rosenkranz� >>>
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Gottesdienstordnung

Violau (TP) 	 9:00 	 Wallfahrtsgottesdienst 
für Otto u. Elisabeth Hieber / Franz Hofmeier u. Eltern / Anna u. Alois  
Rossmanith u. Eltern u. Geschwister / Wally u. Ludwig Mecklinger u. Sohn / 
Marie Nather / Verstorbene Angehörige der Wallfahrer aus Pfarrers Heimat /  
Leni u. Anton Hegele / Maria u. Josef Heinle u. verstorbene Angehörige / 
Mary u. Werner Malter / Christine Heinle u. verstorbene Angehörige / 
Hans-Peter Blümel / Verstorbene Steppe u. Specker u. Verwandtschaft /  
Christina u. Georg Mayr u. Sohn Alexander / Winfried u. Marianne Joachim / 
Erika Karg / Klaus Wenrich / Manfred Reitschuster u. Angehörige /  
für die Armen Seelen / Katharina Wais u. Josef Schneider /  
Maria u. Johann Reitenauer / Anton Reitschuster / Emil Roßmann

  	 15:00 	 Glockengeläut zum Hochfest – Christi Himmelfahrt

Donnerstag, 	 14.05.	 CHRISTI HIMMELFAHRT
Altenmünster (TP) 	 10:30 	 Heilige Messe zur Sternwallfahrt im Atrium der Grundschule
		  musikalische Gestaltung: Musikkapelle Altenmünster

Freitag, 	 15.05.	 Freitag der 6. Osterwoche
Zusamzell (T) 	 18:00 	 Versöhnungsfeier für die Kommunionkinder und deren Familien

Samstag, 	 16.05.	 Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer
Steppach (TP) 	 15:00 	 Dekanatswallfahrt bis 22:00 Uhr

Zusamzell (SL) 	 18:00 	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionempfang 
für Josefa u. Benedikt Häußler / Elfrieda u. Leo Schuster mit Sohn Leo

Sonntag, 	 17.05.	 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
Altenmünster (TP) 	 8:30 	 Heilige Messe

für Erich Weindl (vom Gesangsverein Altenmünster) /  
Josef Kröner, Angehörige Niederhofer, Ludwig u. Waltraud Reiter /  
Annemarie Schmidt, Eltern u. Schwiegereltern / Dominik Steichele /  
Hermine u. Helmut Rößle / Berta Schönthier u. verstorbene Angehörige /  
Johann u. Kreszentia Stuhlenmiller / Matthäus u. Theresia Bermeitinger

Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz

	 9:50	 Aufstellung und Kirchenzug

Violau (TP) 	 10:00 	 73. Trachtenwallfahrt, Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Hl. Messe
für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft / Anton Böck /  
für Eleonore u. Franz Findler u. Tochter Marianne mit Rainer /  
Martin u. Annamarie Rau, Annemarie Huber u. Gabi Rau / Adolf Stegmiller, 
Eltern u. Geschwister / Wally u. Martin Heinle / Theresia u. Alois Knöferl /  
Xaver u. Henriette Stoll / Elenore u. Josef u. Heinrich Schlagl / Friedrich Rolle 
u. Angehörige

Violau (TP)	 11:30 	 Wallfahrtsgottesdienst mit Wallfahrern aus der PG Aschberg, Heilige Messe

Violau (TP)	 14:00 	 Feierliche Maiandacht – Opfer für den Maialtar
		  musikalische Gestaltung: Heischniggl 

Hegnenbach (T)	 18:00 	 Maiandacht mit den Ministranten und Kindern

Baiershofen (T)	 18:00 	 Maiandacht – Opfer für den Maialtar
		  musikalische Gestaltung: Gesangverein

Zusamzell (TP)	 19:00 	 Feierliche Maiandacht
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Dienstag, 	 19.05.	 Dienstag der 7. Osterwoche
Violau  	 17:00 	 Kirchenführung Freunde Münchens

Mittwoch, 	 20.05.	 Hl. Bernhardin von Siena, Ordenspriester, Volksprediger
Violau  	 8:30 	 Beichtgelegenheit
Violau (TP) 	 9:00 	 Pilgermesse am Gnadenaltar 

für die Armen Seelen / Peter Bäurle u. verstorbene Angehörige /  
Jakob Eichinger u. Angehörige / Andrea Eichinger /  
Josef u. Josefa Grimbacher u. Angehörige / Pfr. Heribert Gropper

Unterschöneberg (T) 	 19:00 	 Maiandacht – Frauengruppe St. Elisabeth Violau
		  anschl. Einkehr in Zusmarshausen

Donnerstag, 	 21.05.	 Hl. Hermann Josef, hl. Christophorus Magallanes und Gefährten, 
		  Märtyrer
Baiershofen (TP) 	 18:00 	 Heilige Messe

für Kreszentia, Ludwig und Karola Fendt

Freitag, 	 22.05.	 Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau
Violau (G) 	 12:30 	 Kirchliche Trauung

Samstag, 	 23.05.	 Samstag der 7. Osterwoche
Zusamzell (TP) 	 10:30 	 Taufe
Violau (TP) 	 13:00 	 Kirchliche Trauung von Daline Frey und Franz Mair
  	 15:00 	 Glockengeläut zum Hochfest Pfingstsonntag
Hegnenbach (TP) 	 18:00 	 Festgottesdienst zu Pfingsten, Heilige Messe

für Barbara u. Johann Koppmair u. Angehörige / Günter Pinzer

Sonntag, 	 24.05.	 PFINGSTEN

RENOVABIS-Kollekte für Mittel- u. Osteuropa
Baiershofen (TP) 	 8:30 	 Festgottesdienst, Heilige Messe

für Anja Rolle (v. FFW Baiershofen)
Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz
Violau (TP) 	 10:00 	 Festgottesdienst, Hl. Messe

für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft /   
Martin Buck, Eltern u. Schwiegereltern /  
Josef Faas u. Georg Schmid u. verstorbene Angehörige / Hermann Krist /  
Dieter Tiroch / Klara u. Erich Weindl u. Angehörige / Agnes Pehr /  
Xaver u. Josefa Steck / Rudolf u. Rudi Kling / Winfried u. Anneliese Mayr / 
Franz Funk / Erna u. Franz Kießling u. Leonhard Endris

Violau (TP) 	 14:00 	 Feierliche Maiandacht – Opfer für den Maialtar
		  musikalische Gestaltung: Landfrauenchor Dillingen 
Zusamzell (T)	 18:00 	 Maiandacht (KV)
Baiershofen (T)	 18:00 	 Maiandacht – Opfer für den Maialtar
Altenmünster (T)	 18:00 	 Maiandacht

Montag, 	 25.05.	 PFINGSTMONTAG – Maria, Mutter der Kirche
Zusamzell (TP) 	 8:30 	 Festgottesdienst, Heilige Messe� >>>
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Violau (TP) 	 10:00 	 Festgottesdienst und Wallfahrt der Pfarrei Affaltern, Heilige Messe
für Elisabeth u. Xaver Semmler u. Eugenie u. Johann Dirr /  
Verstorbene des Schützenvereins Edelweiß Holzheim /  
Michael Feil u. die Verstorbene der Familie

Violau (G) 	 11:30 	� Wallfahrtsgottesdienst für Wallfahrer  
der Pfarreiengemeinschaft Münsterhausen

Sonntag, 	 31.05.	 DREIFALTIGKEITSSONNTAG
Zusamzell (TP) 	 8:30 	 Heilige Messe

für Cecilia u. Franz Xaver Erhard u. verstorbene Angehörige der Familien  
Hörmann u. Erhard u. Nikolaus u. Lieselotte Deffner / Josef Mengele /  
Reinhold u. Josefa Regner

Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz
Violau (TP) 	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Hl. Messe

für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft / Artur Meitinger / 
Thomas Steinwinter / Oliva Schmid / Hildegard u. Wilhelm Jochum u.  
verstorbene Angehörige / Angela Kanefzky und verstorbene Angehörige / 
Tausend u. Heinfling / Schultheiß u. Weng / Seitz u. Rüdiger Braun /  
Wieser u. Märzenluft / Walter Baumgartner u. Waltraud Kraus

Violau (TP) 	 14:00 	 Feierliche Maiandacht – Opfer für den Maialtar
		  musikalische Gestaltung: Kirchberg-Trio 
Baiershofen (TP)	 18:00 	 Feierliche Maiandacht an der Angerkapelle
Zusamzell (T)	 18:00 	 Maiandacht (PGR) – Opfer für den Maialtar
Altenmünster (T)	 18:00 	 Maiandacht – Opfer für den Maialtar
Hegnenbach (T)	 18:00 	 Maiandacht – Opfer für den Maialtar
		  musikalische Gestaltung: Hegnenbacher Chor

Mittwoch, 	 03.06.	 Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in Uganda
Violau  	 8:30 	 Beichtgelegenheit
Violau (TP) 	 9:00 	 Pilgermesse am Gnadenaltar 

für Ernst Wiedemann u.  Hans Schmid u. verstorbene Angehörige /  
Andrea Eichinger / Mutter Gottes u. Hl. Josef / Hl. Antonius u. Philippus / 
Ernst Eiband / Eltern Eiband u. Großeltern Voggesser / Wolfgang Eymer / 
Verstorbene Angehörige der Familien Grimbacher u. Schorer / Hl. Antonius / 
Hl. Corona u. Hl. Leopartus / in einem besonderen Anliegen / Manfred Eiband / 
für die Armen Seelen

  	 15:00 	 Glockengeläut zum Hochfest Fronleichnam

Donnerstag, 	 04.06.	� Hochfest des Leibes und Blutes Christi – Fronleichnam
Eppishofen Kapelle (TP)	 9:00 	� Festgottesdienst zu Fronleichnam, Heilige Messe 

anschließend Prozession von Eppishofen nach Altenmünster
		  musikalische Gestaltung: Blaskapelle Altenmünster

Samstag, 	 06.06.	 Hl. Norbert von Xanten, Ordensgründer, Bischof
Violau (TP) 	 13:00 	� Kirchliche Trauung von Kathrin Glenk und Johannes Rau 

Sonntag, 	 07.06.	 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Hennhofen (TP)  	 10:00 	 Patrozinium St. Antonius Hennhofen, Heilige Messe

für Anton u. Theresia Hörmann / Maria u. Max Schebesta /  
Franz Stuhlenmiller / Otto Tilch, Anneliese und Winfried Mayr

Violau (G)	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz� >>>
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Violau  	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Hl. Messe
für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft /  
Eleonore u. Franz Findler u. Tochter Marianne mit Rainer /  
Hermann Hins (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Barbara Brenner (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Ernestine Mildner (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Manuela Hennig (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Dieter Priessner (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Franziska Klein (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Christina Schedel (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Adolf Heinle (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Jutta Trey (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Erna Gruber (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Gertrud u. Anton Ratzinger u. Sohn Reinhold / Barbara u. Peter Findler /  
Josef Hartmann u. verstorbene Angehörige / Johanna u. Josef Baur / 
Marga Baumeister (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Christine Schäfer (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Karl Sandmeier (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Johann Hitzler (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Erich Eierschmalz (vom Senioren-Club Konzenberg) /  
Hermine Wiedemann (vom Senioren-Club Konzenberg) 

		  anschließend Gebet der MMC

Nachlese

Altarweihe von Bischof Dr. Bertram Meier in Violau
Zahlreiche Besucher  
verfolgten die Zeremonie

Der neue, kunstvoll gestaltete, 
Volksaltar in der Wallfahrtskirche St. 
Michael in Violau wurde mit einem 
Pontifikalamt vor zahlreichen Gästen 
von Bischof Dr. Bertram Meier feier- 
lich eingeweiht. 

Auch Bildhauer Thomas Link, der 
von der Kirchenverwaltung mit der 
Gestaltung des Altars beauftragt 
wurde, ließ es sich, ebenfalls wie 
Bürgermeister Florian Mair, nicht 
nehmen, an der Altarweihe teilzu-
nehmen. 

Bischof Dr. Meier erinnerte in seiner 
Ansprache daran, dass bereits im  

Mittelalter die Ordensschwestern aus 
Oberschönenfeld mit der Wallfahrt 
zur Gnadenmutter nach Violau be-
gannen, mit der Bitte, von der Pest 
verschont zu bleiben. Beeindruckt 
berichtete er auch davon, wie wäh-
rend der Säkularisation die Bürger 
von Neumünster und Unterschöne- 
berg Pius Mozet nach München 
schickten, um die Kirche für 2.000 
Gulden zu kaufen, damit sie nicht 
abgerissen wird. 

Der Bischof sieht in dem neuen  
Altar eine Einladung zum Tisch des 
Herrn, um den sich lange Zeit 
Menschen versammeln, beten und 
Eucharistie feiern werden. �  
� >>>

Kollektenergebnisse

Bild: Sarah Frank | factum.adp
in: Pfarrbriefservice.de

Caritas-Frühjahrskollekte, 
01.03.2026
Altenmünster � 104,40 €
Baiershofen� 32,00 €
Violau � 150,80 €
Zusamzell � 96,94 €
Gesamt� 384,14 €

Misereor, 22.03.2026
Altenmünster � 55,04 €
Baiershofen � 36,00 €
Hegnenbach�  26,00 €
Violau � 479,22 €
Zusamzell�  26,00 €
Gesamt� 622,26 €
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Ferner ging er auf das Evangelium 
ein, in dem es darum geht, dass 
Menschen andere nach ihrem äuße- 
ren beurteilen und deshalb oft ober- 
flächlich urteilen. Während Men-
schen oft nur mit den Augen sehen 
und sich durch das äußere Erschei-
nungsbild täuschen lassen, sieht 
Gott in die Herzen. So wurde der 
Schafhirte David ein großer König. 

Voller Spannung verfolgten die 
Besucher die Zeremonie der Altar- 
weihe mit den Feuerflammen auf 
dem Altar, die der Bischof mit Dekan 
Pfefferer entzündete. 

Bischof Dr. Meier hat für den neuen 
Zelebrationsaltar eine Reliquie der 
Heiligen Brigitta von Schweden und 
eine Reliquie des Bistum Patrons, 
des Heiligen Simpert, in den Boden 
eingelassen. So soll die Verbindung 
zum langen Ordensleben der Wall-
fahrtskirche und die Anbindung an 
das Bistum zum Ausdruck gebracht 
werden. 

Bischof Dr. Bertram Meier segnete 
den neuen Ambo und forderte 
die Gäste auf, sich hier vom Wort  
Gottes ansprechen zu lassen. Nach 
dem Weihegottesdienst nutzte der 
Bischof die Möglichkeit zur Be-
gegnung beim Stehempfang, zu 
dem der Pfarrgemeinderat einge- 
laden hatte.

Text und Fotos:  
Benedikt Kretzler 
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Ostern in Altenmünster
Die Feier des letzten Abendmahles 
mit allen Ministranten der Pfarreien-
gemeinschaft.

Der Beginn der Osternacht mit der 
Segnung des Osterfeuers.

Text: Barbara Streil 
Fotos: Franziska Streil

Ostern in Baiershofen
Bei der Osternacht in Baiershofen, 
die als Wort-Gottes-Feier sehr  
feierlich von Pastoralreferentin  
Sophi Litzel gestaltet wurde, war 
die Jugend zum gemeinsamen  
Gebet des „Vater unser“ an die 
Osterkerze eingeladen.

Bild und Text: Sonja Klein

In Baiershofen ist ein toll geschmückter Osterbrunnen zu sehen.� Bild und Text: Sonja Klein
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Rätschen 
der Zusamzeller Minis
Die Ministranten drehten voll Freude 
an diesen heiligen drei Tagen wieder 
fleißig und voller Energie die Kurbel 
an den großen Rätschen, um an die 
Gebetszeiten und die Gottesdiens-
te zu erinnern. Gemeinsam gingen 
sie am Karsamstag mit ihren großen 
Rätschen von Haus zu Haus und 
sammelten mit einem kleinen 
Spruch Spenden für ihre Minikasse.

Ein herzliches „Dankeschön“ an alle 
Spender!

Text: Bettina Brandl 
Fotos: Hanna und Bettina Brandl

Weltgebetstag
„Alle Jahre wieder“ heißt es jeden 
ersten Freitag im März in Violau: 
Das Vorbereitungs-Team lädt alle 
interessierten Damen zum Weltge-
betstag der Frauen ein. Seit 2016, 
heuer also genau 10 Jahre, wird 
auch in Violau für Frauen aus einem 
bestimmten Land auf der ganzen 
Welt erinnert, gebetet, wertge-
schätzt und gesungen. Und seit 9 
Jahren studiert die Singgruppe Hei-
schniggl die jeweiligen Lieder der 
Gebetsordnung ein und singt diese 
zusammen mit allen Anwesenden. 
Heuer waren alle gedanklich und 
bildlich über eine Computer-Präsen- 
tation, die das engagierte Vorbe-
reitungs-Team fesselnd und äußerst 

informativ darstellte, zu Gast in  
Nigeria. Obwohl dies ein aufstreben- 
des Wirtschaftsland ist und über rei-
che Bodenschätze verfügt, leiden 
viele Menschen nicht nur unter großer 
Armut, sondern auch unter weit ver-
breiteter Gewalt, besonders junge 
Mädchen und Frauen. Die Grausam-
keit der islamistischen Terrorgruppe 
Boko Haram ist weltweit bekannt. 
Deshalb geht auch ein Teil der 
Spenden des Weltgebetstages nach 
Nigeria. In Violau kam der stolze 
Betrag von 421 Euro zusammen – 
allen Spenderinnen ein herzliches 
Vergelt’s Gott dafür! Und da diese 
besondere Veranstaltung so reiche 
Nahrung für den Geist, die Seele 

und das Herz bietet, sorgen die flei-
ßigen Mitglieder der Frauengruppe 
Elisabeth stets dafür, dass auch 
der Leib nicht zu kurz kommt: Alle 
Anwesenden durften sich wieder 
an einem liebevoll und reichhaltig 
gestalteten Buffet mit kalten und  
warmen Köstlichkeiten bedienen.

2027 feiert der Weltgebetstag sein 
100-jähriges Jubiläum unter dem 
Titel „United in Prayer for Justice 
and Peace!“ (Vereint im Gebet für 
Gerechtigkeit und Frieden) und  
findet am Freitag, 05.03.2027 unter 
anderem – wie alle Jahre wieder – in 
Violau statt.

Text und Foto: Michaela Schuster
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Ostern in Hegnenbach
Meine Worte möchte ich gerne in 
freundschaftlicher Verbundenheit 
unserer am Karfreitag verstorbenen 
Ulrike widmen.

Das Leiden in der Karwoche gipfelt 
am Karfreitag im Tod, für Jesus der 
Tod am Kreuz. Entsetzen, Trauer und 
Hoffnungslosigkeit bei Freunden, 
Familie und Anhängern.

An Ostern kehrt mit der Auferste-
hung Christi die Hoffnung und Zu-
versicht zurück.

Jesus schenkt uns Leben über 
den Tod hinaus. Wir dürfen uns in  
unserem österlichen Glauben auf 
das Heimkehren unserer Seele in 
Gottes Licht freuen.

Voll Dankbarkeit feierten wir die 
Osternacht, der Sophi Litzel vor-
stand und am Montag den von  
Dekan Thomas Pfefferer zelebrierten 
Festgottesdienst.

Vielen herzlichen Dank Allen, die 
uns ihre Zeit, ihre Zuwendung und 
ihre Arbeit schenkten und schen-
ken.

Text:  Ricarda Zengerle 
Fotos: Rogall Zengerle
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Emmausgang in Violau – ein musikalischer Osterspaziergang
Der Gang von 2 Jüngern nach  
Emmaus wird in der Bibel beschrieben. 
Es ist die Grundlage für die alte  
Tradition der Emmausgänge, die 
überall in der Region am Oster-
montag stattgefunden haben. 
Manchmal schon früh am Morgen, 

manchmal aber auch gemütlich am 
Nachmittag. An der Wallfahrtskirche 
St. Michael in Violau versammeln 
sich seit vielen Jahren Menschen 
zum Emmausgang, um gemein-
sam durch die erwachende Natur 
zu wandern und um gemeinsam zu 

singen. Denn dieser Emmausgang 
wird von der Forschungsstelle für 
Volksmusik liebevoll organisiert.

Text: Kristina Apelt 
Fotos: katholisch1.tv 
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Palmsonntag in Hegnenbach
Am Abend vor Palmsonntag hatten 
sich Kinder aus der ganzen Pfarrei 
zusammen mit ihren Familien nach 
Hegnenbach auf den Weg gemacht.

Vielen Dank, lieber Thomas, dass Du  
uns diesen schönen Familiengottes- 
dienst geschenkt hast. Wir sind 
glücklich, dass Du wieder da bist.

Die Kinder, die heuer zur Kommu-
nion kommen, hatten Holzkreuze 
mit Palmbuschen mitgebracht und 
Frauen des Vereins Blumen- und 
Gartenfreunde hatten Palmbüschel 
gebunden und vor der Kirche bereit-
gelegt. Nach der Segnung der Palm- 
büschel zogen wir im Gedenken an 
Jesu Einzug in Jerusalem mit herz- 
erfrischenden Halleluja-Rufen in die 
Kirche ein.

Kindgerecht und freudvoll präsen-
tierten Dekan Thomas Pfefferer und 
Sophi Litzel die Botschaft von Palm-
sonntag. Aus erster Hand erfuhren 
wir von ‚Eselchen Ewald‘ im Zwiege-
spräch mit Sophi, was da so alles los 
war in Jerusalem.

Mit flotten Liedern, von Thomas 
am Keyboard begleitet, feierten wir  
Jesus und unseren Glauben in  
dieser schönen Gemeinschaft.

Vielen herzlichen Dank allen, die zu 
diesem lebendigen Gottesdienst 
beigetragen haben.

Text + Fotos: Ricarda Zengerle
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Passionsandacht im  
Jubiläumsjahr in St. Nikolaus
Am Abend des Karfreitags fanden 
sich zahlreiche Gläubige ein, um vor 
dem Heiligen Grab die Passions-
andacht mitzufeiern. Dieses Jahr 
wurde sie vom Pfarrgemeinderat 
vorbereitet und gestaltet. Die 
„Tischharfen“ und der „Bocksberger 
Dreigesang“ umrahmte die An-
dacht mit besinnlichen Klängen und 
harmonischem Gesang.

Anlässlich des diesjährigen Fest-
jahres zum 50-jährigen Weihejubi-
läum des Neubaus der St. Nikolaus 
Kirche, wurde dem Heiligen Grab 
besondere Aufmerksamkeit ge-
widmet. Das Heilige Grab ist rund 
140 Jahre alt und eine kunstvolle 
Nachbildung des Felsengrabs des  
Joseph von Arimathäa. Beson-
ders beeindruckend ist der reiche 
Schmuck aus mehreren hundert 
böhmischen Glassteinen. Ein wahr-
lich wertvolles Kunstwerk.

Konrad Dietrich fertigte informative 
Bildtafeln dazu an. Zudem wurden 
zahlreiche Exponate und Litera-
tur rund um das Thema „Heiliges 
Grab“ in der Kirche ausgestellt und 
luden die Besucher zur vertieften 
Auseinandersetzung ein.

Text: Bettina Brandl und Erwin Schuster 
Fotos: Siegfried Klein

„Auf der Mauer, auf der Lauer 
sitzen unsere Minis …“
Vor dem großen Einzug zur Karfrei-
tagsliturgie, wärmten sich einige 
gutgelaunte Ministrantinnen und 
Ministranten auf der Mauer am Vor-
platz der Wallfahrtskirche. 

Text: Redaktion 
Foto: Thomas Pfefferer
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Bewegende Einstimmung in die Karwoche
Eine bewegende Einstimmung auf 
die Karwoche erlebten die Be- 
sucher der Andacht in der Kirche St. 
Georg in Unterschöneberg, gestal-
tet vom Pfarrgemeinderat Violau.

Mit der Frage, „Was ist denn damals 
eigentlich passiert, dass wir heute  
noch davon reden?“, tauchten die 
Gäste in die Passionsgeschichte 
ein und ließen sich von nachdenk- 
lichen Beiträgen inspirieren, um 
das kommende Osterfest in einem 
anderen Blickwinkel zu erleben. Bei 
der „Passion 21“ ging es um das 
Passionsgeschehen von Palmsonn- 
tag bis Ostern vor über 2.000 Jahren. 
Dieses wurde mit überraschenden 
Perspektiven in einer neuen Inszen- 
ierung 2022 im Festspielhaus Neu- 
schwanstein aufgeführt und zu-
sätzlich verfilmt, um es für heute 
zeitnah erlebbar zu machen. Fünf 
Charaktere erzählen das Osterge- 
schehen menschlich, nah und greif- 
bar in einem völlig neuen Gewand. 
Das Schicksal und die Geschichte 
von Judas, Petrus, Maria Magdale-
na, dem Hohepriester Kajaphas und 
Pontius Pilatus, verfilmt, wie es noch 
nie erlebt wurde. Sie reden alle von 

und über ihn, doch er selbst fehlt: 
Jesus. Die Gäste beschäftigten sich 
mit der Frage, „Mit welchen Ge- 
danken und Gefühlen begrüße ICH 
Jesus zu Beginn dieser Heiligen 

Woche?“ und steckten ihre Ant-
worten in eine Klagemauer aus Zie-
gelsteinen. Diese wurden mit dem 
Osterfeuer „nach oben“ geschickt.   

Text und Bilder: Benedikt Kretzler  

Homepage Youtube

ONLINE Gottesdienste, Andachten, Infos,  
Videos, Livestreams und mehr unter  

www.wallfahrtskirche-violau.de/aktuelles


